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Potsdam —- Jn Borniin bei 
Potsdam ist der Milchhändler Stesan 
Prente ermordet und beraubt worden. 
Der Thäter ist noch nicht ermittelt, es 

wird jedoch eine bestimmte Spur ver- 

folgt. 
B o t t s ch o to. —-— Pfarrer Schneck 

verläßt unseren Ort, um seine Amts: 
thätigteit als Missionspsarrer inIogo 
fortzusetzen. 

Cottbus. — Dem Oberbahn- 
meister a. D. Heinrich Grau oon hier 
ist der Rathe Adlerorden vierter Klasse 
verliehen worden. 

Cüstrin. -—— Dem Aufseher und 
Wiegenieister Gustav Schinidt den 
Werkmeistern Konrad Gosz und Rein- 
hold Grunde-nann, samt-rund aus-s 
Ciistrim ist das Allgemeine EhrenzeiH 
chen verliehen worden. » 

D o b r i l u g k. Nachdem seit 12. 
Jahren in unserer Stadt tein größe-’ 
res Feuer gewiithet hat, brannten ins 
der Nacht die in der Hinterstrasze ge- 
legenen Häuser des Leinwebers Born- 
mel und des Postschassnerg stumm 
nieder. 

Litbben. Bei der Stadtveri 
ordneten s Ergänzungswahl siir denz 
verstorbenen Rechtsanivalt und Notar 
Lortz wurde VorschußkassenDirettor 
Köstlich gewählt. ; 

Nieder Görlsdors. -(Hs" 
brannte eine dem Mühlendbesiher 
Reep hier gehörige große Scheune mit 
sämmtlichen ungedroschenen Ernte- 
vorriithen nieder. 

Sorau. —- Einen Selbstmord- 
versuch aus noch unbekannten Grün-« 
den unternahm der 18 Jahre alte« 

Bäckergeselle Zähne, indem er sich 
gegen halb 11 Uhr aus der Bahnhos- 
straße aus einer Teschingpistole eine 
Kugel oberhakb der linken Schlafe in 
den Kopf schoß. 

D r o s s e n. -- — Es ereignete sich im 

Mezschachte Linaberg bei Drossen 
wiederum ein beklagensiverther lin- 
gliickssall. Die ledige Arbeiterin Ber- 
tha Losanslh von hier, gerieth beim 
Beseitigen von Hinterkies in's Rut- 
schen und zwischen zwei Lorig; es 

wurden ihr beide Beine gequetscht,. 
auch soll sie innere Verletzungen da- 

vongetragen haben. 
frevtns Ohre-sein 

Königsberg —— Berliehen 
wurden der Rothe Avlerorden 4. 
Klasse dem Bankier Albert Schlimm 
und dem Architelten August Gusch- 
mann dahier. 

Der Charakter als Professor wurde 
dem Oberlehret Max Bender an der 
Königin Luise-Schule verliehen. 

Der Arbeiter Ferdinand Kart be- 
ging Selbstmord in seiner Wohnung 
Neuroszgärter Kirchenberg 5 Er 
schoß sich mit einem Revolver in’s 
rechte Ohr und war aus ver Stelle 
tobt- 

Cranz. —· Jn seiner Villa da- 

hier wurde der Kaufmann M. Kö- 
nigsberger aus Rönigsberg todt aus- 
gesunden Der Verstorbene war ein 
bekannter Bauunternehmer. 

Ehdttuhnen. --— Kürzlich tra- 

fen in einein Spezialtrangportwagen 
von Saratow etwa 160 Auswande 
rer, meist deutsche Kolonisten ans den 
Gouvernements Saratow und Sa- 
mara hier ein, die von hier aus über 
Bremen nach Süd-Arnerita zu reisen 
beabsichtigen. 

Provinz Des-reichem 
Danzig. --— Herr Hoch-schamro- 

sessor Dr. Thieß bietielbsi hat von 
der japanischen Regierung eine ehren 
volle Berufung nach Japan erhalten, 
um dort die quanisirnng deä Isi- 
senbahnwesens in der südl. !IJt.rnd-·ihu- 
rei zu übernehmen. 

Der Kriminal Schutzmann Uhr 
Schmidt ist vorn l. Oktober d. J. ab 
als Voliteiwachtmeister bei dem Po- 
lizeipräsidinm hierielvst angestellt 
worden. 

Beim Vesichtikren einer Anotmnng 
in der Iaaneteraasss sie! die Frau 
Marir Nenn-Inn ges Unze-st- eine 
Stiege herunter nno erlitt schwere 
innere Verleynnnen 

Wart. In Her Wall-Hirn dec- 
Ltlrbeiteri Estrmirntk In Mroiento 
stand eine neirdene Flinte Its itlts 
wessnkseet der Eltern spielt-er dtkssser 
:i-it der Watte Der Wahn-e Fan 
des Binden Bindi-Mir vgl-sit Fee 
Watte weihe tuti in dein Li;k.!e··«.1.t 

ist·..i«- zis) der te.t-«:-:u:ni.se JOHN 
des zstrdetterd tot-txt neues-:- 

Insqu 
Steittm —--—- Verschwunden ist 

des Gtvklauimann Wut Sängen Im 
Unmuths-W VII-M Odem u mu. 
des u den Tod satt-a will. m wet- 
dm ihm mode limmäslogungm m 
stumm auswärtiger dumm m Last 
til-It 

Vom Uemmngiwih Jst-Im Wh- 
lmmm M du Inn-Mam- M U. 
Ulsmelotvi M du Weist III-kochen 
vie-m Masse much-m 
Entnahin Hm its-indess 

W Qui-thaten Echo-du und c-. 
Such met-O- nsmu hob-» Muts 
id» Nimm III-dumm« zu »Es-IN 
MMMV musmt 

Chr-Undan- M Mfmh 
IWIMI m km Matt nun »So-usw an 

main BMWMMD m Imm- hin 

»Greifswaldet Zeitung«. Universi-l 
tätsbuchdtucker Julius Abel. 

Drei-ins Ums. 
(Flsenau. — Es brannte die 

Zcheune des Landwirtbs Heinrich 
Peper in Dotnbrkcnn mit Inhalt 
vollständiq nieder. Der Schaden be- 
läuft sich anf etwa 11,()00 Mart. 

Gneien ----- Die etwa 60 Morgen 
große Konziellckfche Wirthfchaft in 
Riechqnowo erwurb fiir 2(),00U Mart 
der deutsche Besitzer Tischler 

Grabowo Im Grenzdorfe 
Brobownik ist das Wodnhaiig, ein 
Stallgebände und die Scheune des 
Wirthes Peter Kuhiaczyk vollständig 
eingeäschert worden« 

K e m v e n.----«Gaftwirih Jablonsti 
bat fiir 4R,0()0 Mark das Hubert’sche 
Gasthaug hier erworben. 

Deo-las z(temisspikseiu. 
F le n s b u r g. Der frühere 

Drechglermeister Ernst Sauermann 
stand 1848 -51 bei der It tzspsündLs 
gen Artillerie der schlegtvig holfteini- 
schen Armee. 

Hadersleben — Der Brun- 
nengriiber Brunn aus Arnum ist 
beim Graben eines Brunnens fiir die 
Forstvertvaltung in Hönning in einer 
Tiefe von 7 Metern verschüttet wor- 
den, 

Ziel. ———— Dr. Mitscherlich, Pri- 
vatdozent an der hiesigen Universität, 
ist als Professor der Nationalökono- 
mie an die ttlademie zu Polen berufen 
nnd hat den tltuf angenommen, 

N e n tn ii n st e r. s- Ein reicher 
Kindersegen ist den Eheleuten Dohse 
beschieden. Frau Dvhse beschenkte 
ihren Mann mit dem 21. Kinde. Die 
Kinder find aber nicht alle mehr am 

Leben. 

Inst-n zsceflew 
Breslau. —- Bon seinem eige- 

nen Fuhrwerk getödtet wurde der 
Kutscher Jgnatz Anders von der Leu- 
thenstrasze. Er war von seinem Sitz 

herabgeglitten nnd unter die Räder 
des Lastsuhrtverks gerathen. 

B r i e g. « Jn Zopvot ist Staats- 
anwalt a. D. Geh. JustizrathSchling- 
nrann im 70. Lebensjahre gestorben. 
Er war von 1891 bis 1904 Erster 
Staatsanwalt in Brieg. 

Groß Strelitz. ——Die durch 
den hiesigen Kreisarzt vorgenommene 
Sektion der im Walde zwischen Ol- 
schowa und Klutschau aufgefundenen 
Leiche des SchachtIIIeisters Wanzke 
aus Proboschorvitz hat ergeben, daß 
Selbst-now vorliegt. 

Münsterberg. —— Jn Nieder- 
knnzendorf ereignete sich in der Fa: 
rnilie des Bauergutsbesitzers Spittler 
ein betrübender UnglückssalL Das 
114 Bahre Ilte Töchterchen stürzte in 
ein afser und Wäsche enthaltendes 
Schaff und fand den Tod durch Er- 
Tritten- 

Neifse. —- Der Landrath a. D- 
Georg Vlewig ist in Neisse gestorben· 
tfr war von 1901 bis 1904 Landrath 
in vanik. 

Nicolai. —- An der Blutthat, 
die sich in der Nacht aus der Chaussee 
nach Kamionka ereignete, sind der 

» 

Vorarbeiter Wolan aus Ochojetz und 
die Arbeiter Sieron und Kuß aus 
Petrowiß betheiligt gewesen« Alle 
drei wurden verhaftet. 

Nieder-Si.113brnnn. —-- Es 
wurde der Babnwärter Richter aus 
Zeitendorf von dem nach Breslan 
fahrenden Perionenzuae in der Nähe 
der Spiegelhijtte überfahren und lo- 
sort etödtet. 

H i r sch be rg. ——- Ein tödtlicher 
Unfall ereianete sich in Cunnersders. 
Der Arbeiter Tiesze war in der Ziege- 
lei von Herrnstadt mit demsAusschach 
ten von Lehrn beschäftigt als- plötzlich 
eine Lehmtvand ztrsatnimenstiirzte und 
ihn vollständig verschiittete· Er lonnte 
nur als Leiche hervorgezogen werden. 

Ja brzr. — Der wegen Sittlich- 
leite-vergebens verhaften Pfarrer 
Rettmann von der katholischen St. 
Andreastirche in Zabrzethord ist rnit- 
telg geschlossenen Wagens in das Ge- 
tichtsxitlänxinisz nach Gleirvisz überge- 
fiibrt worden· 

NW sichs nd W 
Magdebukg. — n voller Rü- 

stigkeit beging der « sttchekmeiitet 
Dei-nich Diener mlt feines Chef-an 
das Fest der goldenen Soweit Beide 
wurden tm Beifekn des Sohnes und 
feiner Familie im Dom vom Stum- 
Wmdentm Akmstkofi ein«-Ward 
web-l ihnen die Nheiudiläiuissömkduille 
über-sichs Ivmde. 

Zum L. Bürgermeister der Stadt 
Met wurde der Stammle Paul Lin 
den«-im m Magd-ewig um DWU von 
etwa 7.’-·0·) Stimmen gemädlh 

ZWUMQ dem-wo du Lebte- a. D. 
Fried-nd Rade und Mut Gaum in 
voller Heimqu und its-pessima MU- 
ingsm um Mdtm how-it Tit 

Kein hab m me Amtmgmm statt 
sungva sagt vseks mu erhob-not Un 
Inmi- an das Jubelth 

Muhkdauhw Bonn Im 
Itewußm m du Michs Wut- tin 

Mmmmmk Mosis-» m Wohnort-m 
rup- kn Psm »Ent- nnu sofort todt 

Yäeudatdensnbew m 
Isspd sk- mkexs »Juki-staub- m t-« 
WHHQM xxs Jcr kxskm des-n Nest-. 
HH Hundwa Zeug Lug dssj tw- 
HI dle RU- ksssp JH "«". Jst L ( »L: H 

UND-H Isss T.’ ..— Om» He 

MJUU kuts- eisssis ’C:««F· HAVE-Dur 
im H in use e« 

P J s IT i »I- II »Hei-; BRUNO-II 

ten Wernburg schoß im Verlause ei 
nes Streites der Fabritarbeiter Psei 

Iser dem Harmonitatischler Schüler 
eine Kugel in den Hals· Der Tbätee 
stellte sich selbst der Polizei 

R o d a. Dem Bürgermeister 
Dieterici soll ein Gedentstein errichtet 
werden· 

S a a l s e l d. Im benachbarten 
Bernsdors ereignete sich ein schwerer 
Jagdnnsall. Der Jagdpächter Fenn 
versuchte einen Hasen mit dem Jagd 
tolben zu tödten (!) Dabei entlud 
sich die ihm zugekehrte Wasse, und 

Fenn wurde durch die Schrotschüsss 
sschwer verletzt- 
s speist-II nd Its-Oste- 

s Köln· -« Der frühere Gefange- 
inenaufseher Robert Jttenbach be 
»tannte auf dem Iodtenbette, daß er 

die Gärtnersfrau von der Ruhr aus 

Viersen erdrosseit hat. 
Bonn.s st nahen Duisdors 

brach in dem Gehofte des Landwirths 
Anton Krivs auf bisher noch unauf 
getliirte Weise Feuer aus, wodurch 
das ganze aus mehreren Gebäuden 
bestehende Anweer völlig eingeiischert 
wurde. 

Brinkerhos.- Die lfheleute 
Jnvalide Kollet feierten das Fest der 
goldenen lHochzeit. Den Jubilaren 
wurde ein Gnadengeschent vonr Kai- 
ser bewilligt. 

Bruckhausen Rhein. -Jm 
Thomas-part du Gewerkschaft Deut 
scher Kaiser wurde der Nranfiihrer 
Ritzmann von einem herumschwen 

tenden Kran so unglücklich im Rücken 
;verle2t, dafz er an den Folgen ver: 

Jstarb. 
Burg a. d.WuPper. Der 

.Schantwirth Ningelgen zu Oberburg 
iwurde von einem Spitzbuben heim- 
gesucht, der im Schlafzimmer einen 
Geldbetrag von 3500 Mart erbeutete. 

D o r t m u n d. ----Alerander istle 
der bekannte Abgeordnete und Berg- 
werksbesitzer, ist sitz-jähem im Kran- 
tenhause infolge eines Herzleidens 
gestorben. 

E s s e n. Ein geheimniszvoller 
Mord wurde hier verübt. Die Frau 
des bei der Firma Krnvp beschäftig- 
ten Arbeiters Schemann, Mutter von 

zwei Kindern, wurde in ihrem Bett 
todt aufgefunden. Am halse besan- 
den sich zwei Stiche, ferner war um 
den Hals eine Schnur gelegt. Selbst- 
mord scheint ausgeschlossen 

Der Erste Staatsanwalt des hiesi- 
gen Landgerichts setzte auf die Ergrei- 
sung des Mörders der Ehefrau Sche- 
mann eine Belohnung von 500 Mark 
aus« 

Wegen Eingehens einer Doppelehe 
wurde der Maler Balduin Eloald 
aus Buer in Westsalen von der hiesi- 
gen Straftammer zu 1 Jahr Gefäng- 
niß verurtheilt. 

Ga rzloe ile r. -— Bermifzt toird 
seit dem 7. September der etwa 50 
Jahre alte Joseph Bähren, Gastwirth 
im benachbarten Priesterath 

Heiligenhatrs. —-— Als unser 
Polizeigefängniß drei »Verbrecheru« 
Logis geben sollte, erwies es sich als 
zu klein und einer mußte entlassen 
werden. 

Trietn — Domtapitular Profes- 
sor Einig ist hier im Alter von 56 

Jahren gestorben. Er war Herausz- 
geber der Zeitschrift ,,Pastor bonu5« 
und ist besonders durch seinen Streit 
mit Professor BehschlagHalle bekannt 
geworden. 

V e l be rt. — Geheimrath Dr. v. 

Böttinger, Landtagsabgeordneter für 
den Kreis Mettmanm hat unserer 
Stadt ein neues Geschenk gemacht. 
Er stiftete siir den Sitzungssaal des 
Rathhauses ein Oelgenrälde, Portrait 
Kaiser Wilhrlrns li. 

Wo n ne. Der nach llnterschlscs 
gung grofrer Geldsnnrmen sliichtig g 
wordene Vurenuvorsteher lbtallasch hat 
sich bereits jenseits des ,«Groszen Iei 
diess« der Polizei gestellt. 

We r n e. Der katholische Kirch 
bauverein Wer-ne hat vor kurzem um 

die Erlaubniß zurn Bau einer Kirche 
nachgeht-Hi 
fis-las Minu- m Ins-»M. 

Gesten-— In dem neuen TM- 
lenvau t« Hüttenankis in Dket ver 

unalückte der 45 Jahre alte Arbeiter 
August Bauekochie aus Wolfshagen 
Ohms-· 

Dafelünne.-- D» Oberon-is 
fettetsk staunde in Bomop in Weit 
Wen ist zum Winetmeistec anim- 
Sladi auf eine Amt-Nun von ei 
Jahren einstimmig aemädlt uns-Mk 

Hildesdeim Der due-HI- 
lfs jährige schnitt des hiesigen Pu 
Nmndmamämlh MWMM Niedrgski 
ar. III aus list. stammt Wust engem m 

sm-5IIc;ötd-ii.t;u Ost-Mit in die Jn 
unst- MLIIUIWHM sum-u Möchte-I 
Imsznåm cmd W es. nicht usw 

»gem- chekls,us·!«!1t. vosn Tode die 
Umwqu sie-Mes- AU Muts-» 
tun-n Nr Hexe muer Ism ist »in 
M tsmmkwnqoiisomim Our Mem-H 

E US Nisus vm oft-n wardst-· 

E Jus-n ums-ch- k-. km 
»mus» pur-» Lytemdm an d» M- 
Hsn natur-ums- onliutmsst »J- 
stsxsm Ruh uml- Oatsmindt cis u 

LTUIINU Asi TOVIOUM Wiss-Nr 
« Ho »Hu-ink- wild- 

J ssk nd nkato m ,Hssi—-oid 
»O ANDERE-D NE- Biniwmi : « 

un- isspn Nimmt-est »o. LH 
Weh for-nie »Um-I nich-Nu tm Uns-. 
»wer-sm- utsksnnntm Amm- 

s «i.-IMMd-d0!. »W- s Und-» 

trat unser beliebtet Kantok Oerbing 
hier aus sein Ansuchen in den Rnkse 
stand. 

Decke-http 
«E-ctstvetin. —- Herr Tr. v. 

Btunn ist von dem tsskostitekzoqe die 
Medaille siir Nettnna ans- Lebens-ge 
saht verliehen worden. 

Der hiesige Schuhumsheenteistek 
Paul Krumm, Königstraste ::;'-, kann 
aus das 27ijähtiqe Bestehen seines 
Speiialqeschästs znkiickbtjctn:. 

Dabei-an Zum Lehrer sü: 
die Hochtmnabtheilutm am Iechnihms 
tu Neustadt wurde der Atwitett nnd 
staatlich qepritste Zimmer-netsterPnul 
Ramin aus Doveran getväh1t. 

Otto-Ists- 
Ol de n hu kn. Here WJZchiP 

mann, der mit seiner Frau das Fest 
der silbernen Hochzeit seies-! konnte, 
ist Betrievgdirettor der Mashütte 
Osterwan 

heftsspusscdb 
Da r rn sta d t. -- Herr W. Die l 

ter seierte sein 4itjiihrizres Juniliiurn 
inr Hause WolsotehL 

B a v e n h a u se n. Mentner J. 
Arnald zu St. Johann a. d. S. hat 
unserer Stadt testmentarisch den 
Betrag von 50,000 Mart zum Bau 
eines Krantenhauseo, das die Bezeich- 
nung ,,J·ustus Vlrnold—Stist« tragen 
soll, verrnarht. 

Bischof-heim -Nach 27- 
jiihriaer Ihiitiateit als-«- Reiaeordneier 
trat infolge hohen Alters Böckermeis 
ster isngel sein Amt niedergelegt. 

Les-ins Heini-Kalku- 
Gensn n gen. Aus dem Koh- 

lenbergtvert am Heilixrenberg gerieth 
der Bergrvertsarbeiter Hein. Schutze 
ans Felsverg zwischen die Puiser 
zweier mit Kohlen deladener Nolltoas 
gen. Dem Manne wurde der Unter- 
leib stark geqnetscht, so daß er be- 
rvusztlos vorn Platze getragen werden 
mußte. 

Getöselds Jn dem Weiter 
Bildstein litteineinde Steinrvands 
brannten die Scheren-e und Stallung 
des Landwirthg Fladung vollständig 
nieder, 

Der 75jährige Auskziigler Paulus 
Barth zu Dalherda hat sich ans 
Schwertnntls erhängt. 

MIIIMO Itser 
Dresden, Setretiir hatte« 

nius wurde zum Aanzlieivoritande 
im Ministerium de s Agl. Hauses er 
nnnt. 

C hem nitz. — Durch Feuer in 
dem an der Annaberger undScheifels 
strasze gelegenen ehemaligen Wirte- 
schenGut in Chenrnitz sind die Scheune 
nnd das Wohnhauö sast vollständig 
zerstört worden. 

CritnrnitschausDer Priva- 
tier Herr Carl Heinrich Dinger in 
Crirnniitschau feierte nrit seiner Gat- 
tin Caroline Friederite geb Flietnse 
die goldene Hochzeit- 

Döbelrn Der Pensicnär Fr. 
Weber in Dölreln feierte mit seiner 
Ehesrau das 60jährige Ehe Judi- 
läunn 

E i be n st o ck.-- Die Wittweschuss 
inann in Eibenstoet, die infolge Ver- 
toendung von Petrolenm beiinFeuer 
anziinden schwere Brandwunden er- 

litt, ist im Aretslrantenstisi zu 
Mviitan ihren Verletzungen erlegen. 

Forchheirrr. — Den Pfarrern 
Atrsten in Forchheim nnd Mannschah 
in Weißig ist das Ritterlreuz 1. Kl. 
vorn Albrechtsorden versichert worden. 

Mitttveida· —-— Hier begina 
der Privatmann Ernst Miiller das 
Filtjähriae anilöurn als Mitglied 
der dortigen »Liedertasel«. 

Niederneulirch — Der 
"Tttirthsctir1st5besiszer Waurich wollte 
sein neues like-mehr rnm ersten Male 
benutzen. Als er losdriiette, aina die 
Fing-L anstatt durch den Laus, riict 
tviirts nnd drang dem Schützen un- 

xkkhpw der mitten Auges in den; 
Kopf und am Hinterlops rvieder her 
aus-. 

W d« l l s d o r s. Der langjäh 
rige Wrrtnreister der Niethanisner 
schen Hol,ischleiserei »in Wöllgdvri. 
Stirl war mit einem alter-In Arliei 
ter am Schützen des Zichopan wehte-H 
oanut iretmattrat. eine Ftette ru ne 
sesti.rerr. Dabei siel er in’-:« Wasser 
nnd ertr.rnt. 

Zehr- n. As Stelle dre- dem 
niirtsst aus-r dekn Klinke srtiesdenden Ista » 

irrer Tssrtnnte in Iehren muroe slta 
ttor ttrukrer rn Uteirtrentkntr i. V ge 
nsahlt 

Ihcspf0c0. 
Genuss-sah —- Det Kunst- 

diinmmändm und Landwimä Adam 
»Selber von wann-beim hat sich dem: 
Gericht in Kaiserslastun freiwillig. 
gestellt und wurd- mtkamh weit et; 
umfanqkeicm Wschielfälfchungm des( 
ewigen W. l 

MW Its-I- 
Münanw — hie- lm M im 

Mmmum tm- Jndufmeichule im 
km Whilsdnmimhe der sub-Em- 
Idm Sammka in ihn-n Ins-M 
ten Mein-stammt erhängt 

Di» sind such windet-ad m muss 
Wind-thut du mssd un Hub-to 
indess-« Ist-»du Im sank um«-saht 
« Luni »Wie-m Udtmlm imin 
del usean- 
I us t- m. Mxtkfi dein samt- 

00 Muts du Mann-m Ist-est 
INka Jus Rum1.tz, Heda NO 

Datums-» Iris-usw ad. m Mid- 
mt ein« Istpsdmok du hoc-m 
wenn-II mude such dsm »Im-Mk 
US cito-U weih an Mußt aufschm- 

n. 

Bi b n r »a. —-— Hier bat der Dienst- 
lnecht Baumgarcner act-S Schön-gei- 
smg den Dienstinecht Vrieaer von 
dort nach kurzem Wortwelbsel neit- 
tels einer Sense getödtet 

Höutgrettd Lisette-niem- 
E tu ttg a r t. Jer verstorbene 

Privatier und Verleaer Schönlein 
berinachte der Stadt Stuttgart 3 
Millionen Mart, die unter dem Na- 
inen »«.tlnna«-Etistung« lzum Anden- 
len an seine Frau der iEst-.sbtbernsal 
tnna untersteht· 

A s s a l t r a ch· Durch einen 
Radsahrer wurde das sjähriae Tönt 
terchen des Bäckernieisters Munz da 
hier so unaliicklich iibersahreu, dass es 
an einer Gehirnerschiitterung starb. 

B i beraeb. — Ein weit iiber die 
Grenzen des Deutschen Reiches hin 
aus bekannter Erfinder, der in 
Feuerwehrlreisen hoch qeschiitite Kon- 
struiteur Paul Schinahh ist ini illi. 
Lebensjahre den Folgen eines 
Schlagansalls erlegen. 

Oberst-ach Jn Thomas- 
hardt brannte in einer der letzten 
Nächte das Ainvesen des Bauern J. 
Graser l).-)ltsti1«nbsiav nieder. 

tsßlingen Beim Hantsren 
niit einem geladenen tltevolver durch 
den 54 Jahre alten Man-er Gottfried 
Maus aus Nellingcn entlud sich 
Piöslich die Waise. Die Kugel traf 
ihn selbst mitten in's herz. Er stürzte 
todt zu Boden. 

Oreppersogtdmn Vase-. 
Bad Rheinfelden Die 

im Reihen des Krasttvertes geländete 
Leiche wurde als die des anf der 
Nheinfähre Schwaderloch Albrnct 
verungliickten Friedrich Hng aus 

Schtoaderloch erkannt. 
B o n nd o r f Das Hans drr 

Atziserstoittwe Morath ini benach 
barten Ebnet brannte bis auf den 
Grund nieder. 

D u r b a ch. Aiirzlich wurde hier 
ein Mann zu Grabe getragen, der die 
allgemeine Achtung feiner Mitbitr 
ger, die Anhänglichkeit seiner Unter 
gebenen und das Vertrauen seiner 
Vorgesetzten besaß: Gutsinspettor 
Lndtoig Geiler. 

D n r la ch. Jin Alter von MU- 
Jahren starb der älteste aktive Feuer- 
toehrinann des hiesigen freiwilligen 
Feuertvehr .- Norm-, der Fenerivehr 
inann Ludtvig Hund« 

Freiburg.- Der 27 Jahre 
alte Rechtgftndent Friedrich Sommer, 
Sohn des Generallentnant z. D. Max 
Sommer, stürzte von Felsen bei 
Oberried, Anit Freiburg, ab. ifr 
brach das Rückgrat nnd toar sofort 
todt. 

Heidelberg. Der 16 Jahre 
alte Sohn einer hiesigen Professoren- 
farnilie fand infolge ungeschickter 
Handhabung eines Flobertg den Tod- 

Guts-zustequ 
S t r a ß b u r g. Der Kaiser hat 

den Ministerialrath stöhler im Mini- 
sterium siir Elsasz Lothringen zu 
Straßburg zum Ministfrialdirettor 
mit deni Range der Rathe erster 
Klasse ernannt. 

Andlau Eine Feuersbrunst 
hat eine Sehensioiirdigteit hier ver 

uichtet, das sogenannte »alte Oaus«, 
das aus vielen Aiisichtöposttarten ab- 

gebildet war· 

Biidingen. —-— Ein schreckliches 
Unaliict wurde durch das Feuerma- 
chen mit Petroleuni herbeigeführt. 
Es verbrannte dabei Frau Pirus mit 
ihren beiden tleinen Kindern, deren 
eines gestorben ist, und, wie man be- 

fiirchtet, werden die Mutter und das 
andere Kind ihm auch noch in den 
Tod folgen. 

ckarspach Mit einer schwe 
ren Blutthat lsat der tiilbesonntaa 
lsier geendet list-irgend gean L: Uhr 
tamen die Fabrilarbeiter JosesWalch 

und Ernst Auer in Streit. Auer griff 
dabei zum Messer, Walch, der sich mit 
einer Latte vertheidiqte, konnte seines 
Gegners nicht Herr werden; er er- 

hielt J schwere Stiche. so daß er blut- 
iibrrstroint zusammenbrach und man 

um sein Leben bangt. 
Dicke DURC. 

H n in b n r g. — Die Bürgerschaft 
nahm ihre Siitzungen wieder auf und 
sub einein Antraq Dr. Noth aus Aus- 
siatinng öffentlicher Anlaaen mit 
monnnrentalen Werken der plastischen 
Kunst ihre Zustimmung. 

Lii beei. Wegen Betrags ver- 

urtheilte die hiesige Strasiamrner den 
Rechtsonivnlt nnd Notar Burmeister 
zu 1 Fabr Gefängniß. Er wurde 
sofort ver-haftet. 

Ursein-neg- 
ti di t e r n a ch. Es spielte sich 

hier in der Wohnung der Eheleute 
Bliter Erinan schlitz ein erschüttern- 
des Traum ad. Wegen Zwisti teiterr. 
Die Witwen den litxgatten entstanden 
waren, griff Schnitt seines Zeichens 

Rittunteurp »iqu Vieoolver und tödtete 
Iseine Frau durch einen Schuß in den 
ist-ons, dann jagte er sich selbst eine 
Hingel in die Enkltjfengegend und 

war sofort todt. 
Jtiirzlich gerieth der aus Grevens 

unncher geoiirtige Zniälirikre Karl 
Rapp, der in Otserdonven mit seiner 
Wander Dreschrn-.1ii«tiine weilte, in Den 

rZelvsttsindeL Es wurde ilnu der 
Brustkasten eingedrückt 

Hohe-rotem. 
Hechingem --—— Lelirer a. D. 

Mauer in Washington hat sein Man- 
dat als Abgeordneter zum hohenzois 
lernschen KonimnnaiLandtag trans- 

»t)ett5hnlber niedergelegt. Diese Kör- 
:i):rict)ait wird durch den Rücktritt des 

tangiiihrigen Abgeordneten einen 
sctrweren Verlust erleiden. 

festen-Mistga- 
Wien — Dem Fräulein Amalie 

Rausch wurde anlößltch einer dem 
Kaiser dargebrachten poetischen Hul- 
dioung der Allertiöchste Dank mit 
dein Benierten tibermittelt, da das 
überreichte Gedicht ver k. U. k. amt- 
tiensideitomrniszvidiiothet ein-verleiht 
werden ·wird. 

A n f s i g. Der Schlossergehitlse 
iJisses Simo, wkrchek mit dkk 24jiihs 

eigen ttlrbeiterin Antonia Krügner 
ein Liebesverhältnisz unterhielt, töd- 
tete feine Geliebte durch einen Mess- 
ierstiin in die Lunge nnd vier Revol- 
verschitsie, die er aus die Sterbende 
abseuerte. Dann jagte er sich selbst 
eine Kugel in die rechte Schläfe. 

Bu dapest. —- Der Elefant 
»Sianr«. der seinen Wärter getödtet 
nat, wird, da er sich noch weiter unge- 
biirtig zeigt, in Anwesenheit einer 
großen Menschenrnenge im Thiergars 
ten mit MunnlichersGewehren er- 

schossen werden« 

Ists-tie- 
Bern. —-—- Herrn Eugen Nabel 

ans Rhode Island wird das Erequas 
tur als Viee nnd DeputyRonlul der 

IVereiniqten Staaten in Sr. Gallen 
ertheilt. 

An rn u. — Kiirzlich ifi biet nach 
einer Halsoperation Kreigpolikontrol- 

Ileur Adolf Fischer gestorben. 
Rinden. Der Gecneinderath 

von Blinden hat beschlossen, ein Kur- 
haus irn Werthe von 7(),l)()0 Fr. zu 
erbauen. Der Bau soll in prächtiger 
Lage im Vorderdors aufgeführt wer- 
den. 

A r b o n. — « Einen guten Fang 
machte der hier stationirte Kontoris- 
polizift Hippe-Wein mit der Verhaf- 
innn des xktjälitiqen Anton Schätti 
von Wangen inr Knuton Schweiz. 

— —-.-.-——— 

Ax Wer iin nebenan nur so nner- 

rniidlich nnd ohrzerreißend Klavier? 
B. Meine Richte. Das arme Dqu geht 
seit tnrzens aan Konservctorimn und 
bildet sich nnn ein, sie vitde sich ner 

Vorm 

Ost-Ist Us- GIUUO Ia sama cum M ins-l III-rissen II W 
SIW Idan III-We 

— 

s Mdfntiitdthpx Mut M cui-km um. wiss wiss-W Mym 


